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Datenschutz bei der Hansestadt Lübeck im Bereich Familienhilfen/Jugendamt 

- Unterhaltsvorschuss - 

Informationsblatt gem. Art. 12 ff DSGVO 

 

Wir kommen unseren Informationspflichten gem. Art. 12 ff DSGVO mit dieser Mitteilung nach, um 

eine faire und transparente Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu gewährleisten (Art. 12 

Abs. 2 DS-GVO). 

 

Angaben zum Verantwortlichen 

Name                             Hansestadt Lübeck, Der Bürgermeister 

Anschrift                      Breite Str. 62, 23539 Lübeck 

Telefon  0451 - 115 

E-Mail-Adresse  info@luebeck.de 

Internet-Adresse     www.luebeck.de 

 

Fachbereich                Kultur und Bildung  

Fachbereichsleitung    Frau Senatorin Frank 

Bereich   4.510 – Familienhilfen/Jugendamt                            

Bereichsleitung            Frau Frenz       

Ansprechpartner:in     Teamleitung Unterhaltsvorschuss     

Anschrift                        Meesenring 7, 23566 Lübeck      

Telefon                0451 - 115          

E-Mail-Adresse             unterhaltsvorschusskasse@luebeck.de   

 

    

Angaben zur Person der Datenschutzbeauftragten  

Name   Martina Kieckbusch 

E-Mail-Adresse datenschutz@luebeck.de 

     

 

Zwecke der Verarbeitung 

Die Unterhaltsvorschussstelle der Hansestadt Lübeck verarbeitet personenbezogene Daten zur 

wirtschaftlichen Erbringung von Geldleistungen durch Gewährung von Unterhaltsvorschuss und 

die entsprechende Beratung. Darüber hinaus werden personenbezogene Daten auch bei der 

Durchsetzung des auf das Land übergegangenen Unterhaltsanspruchs gegen den Elternteil, bei 

dem das Kind nicht lebt, sowie ggf. zur Bearbeitung von Erstattungsansprüchen anderer 
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Sozialleistungsträger oder Rückforderungen von Unterhaltsvorschuss und ggf. zu Prüfzwecken 

durch das Rechnungsprüfungsamt und den Landesrechnungshof verarbeitet.  

 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung beruht auf Art. 6 Abs.1 lit. c DSGVO i.V.m. § 68 Nr. 14 SGB I, § 

67a SGB X, §§ 1, 6 UVG  

 

 

Kategorie der personenbezogenen Daten 

Familienname, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum, Geb.-Ort, Geschlecht, Beruf, 

Staatsangehörigkeit, Aufenthaltsdauer, ggf. Art und Dauer des Bezugs von Sozialleistungen, 

Einkommen, Vermögen, Umfang der Kontakte des Kindes mit Elternteil, ggf. Angaben zu weiteren 

Kindern und zum Ehe-/Lebenspartner bzw. zur -partnerin, Bankverbindung 

 

Datenerhebung gem. Art. 14 DSGVO (Angabe der Datenquelle) 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Ausländerbehörde, Sozialleistungs- u. 

Sozialversicherungsträger, Rentenversicherungsträger, Arbeitgeber, Kraftfahrtbundesamt, 

Bundesamt für Justiz, elektronisches Kontenabrufverfahren, Finanzamt, Gerichte, Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge, Insolvenzverwalter, Auftragsverwalter, bei anderen Elternteilen, 

Grundbuchämter, Handelsregister. 

Bei der Nutzung eines Online-Dienstes (OZG) über Dritte gilt zusätzlich Folgendes: Die 

Bereitstellung des Online-Dienstes und die Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch 

diesen Dienst erfolgt auf der Grundlage des § 1 Abs. 1 Online-Zugangsgesetz (OZG) über den IT-

Verbund Schleswig-Holstein und den vertraglich verpflichteten Auftragsverarbeiter gem. Art. 28 

DSGVO. Mit Klick auf „Absenden“ reichen Sie Ihren Antrag bei der für Sie zuständigen Stelle der 

Hansestadt Lübeck ein. Danach werden Ihre eingegebenen Daten im Online-Dienst gelöscht. Der 

Online-Dienst dient ausschließlich der sicheren Übermittlung der Antragsdaten. 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Gerichte, andere Sozialleistungsträger, Bundeszentralamt für Steuern, Ausländerbehörde, 

Insolvenzverwalter, Grundbuchamt, Handelsregister 

Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an ein Drittland erfolgt nur in Ausnahmefällen 

aufgrund besonderer gesetzlicher Vorschriften (hier: Wohnsitz bzw. Arbeitsstätte des 

haushaltsfernen Elternteils im Drittland). 

 

Um eine faire und transparente Verarbeitung zu gewährleisten, erhalten Sie nachfolgend 

zusätzliche Informationen gem. Art. 13 Abs. 2 DSGVO: 

Speicherdauer, Löschfristen 

Ihre personenbezogenen Daten werden nach den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für 10 Jahre 

nach Eintritt der Volljährigkeit des Kindes gespeichert.  

Spätestens nach Ablauf dieser Frist werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, außer die 

Verarbeitung unterliegt zu im öffentlichen Interesse liegenden Archivzwecken, historischen 

Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken (Art. 89 DSGVO und § 6 LDSG). 
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Betroffenenrechte 

Wir machen Sie auf Ihre Betroffenenrechte nach der DSGVO aufmerksam: 

• Auskunftsrecht der betroffenen Person (Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

• Recht auf Löschung/Recht auf Vergessenwerden (Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

 

 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie 

der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt. 

Kontakt in Schleswig-Holstein: Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein (ULD), 

Holstenstr. 98, 24103 Kiel, mail@datenschutzzentrum.de 

 

mailto:mail@datenschutzzentrum.de

